Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/1847 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Jungmann, Dr. Dittrichr 
Dr. Willeke und Genossen 


betr. gesetzgeberische Maßnahmen zur Bekämpfung 
der Verunreinigung der Außenluft 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1 . Wann kann damit gerechnet werden, daß dem Bundestag ein 
Gesetzentwurf zugeleitet wird, der sicherstellt, daß die durch 
die bisherigen gesetzgeberischen Maßnahmen noch nicht er- 
faßten schädlichen und belästigenden Verunreinigungen der 
Außenluft auf ein Mindestmaß herabgesetzt werden (s. Ent- 
schließung des Deutschen Bundestages vom 29. Juni 1961 — 
Drucksache 2855 der 3. Wahlperiode)? 

2. Welche gesetzgeberischen Möglichkeiten sieht die Bundesre- 
gierung auf Grund des dem Bundesminister für Gesundheits- 
wesen zugeleiteten Schreibens der Stadt Duisburg vom 
12. Dezember 1963, in dem auf die Vergiftung im Raume 
Duisburg und das Fehlen ausreichender gesetzlicher Grund- 
lagen zum Einschreiten gegen die Emissionäre hingewiesen 
wurde? 


Bonn, den 22. Januar 1964 


Dr. Jungmann 
Dr. Dittrich 
Dr. Willeke 
Dr. Czaja 
Frau Engländer 
Gottesleben 
Heix 

Dr. Hesberg 
Dr. Huys 
Dr. Knorr 

Frau Pitz-Savelsberg 
Rauhaus 
Spies 

Frau Weiter (Aachen) 
Dr. Wuermeling 
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